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A Tribute to Simon & Garfunkel
zu vereinen, das dieser Musik einen ganz
neuen, unverwechselbaren Klang verleiht.
Vierzig mitwirkende Musiker auf der Bühne
präsentieren die Musik von Simon & Garfun-
kel, wie sie so in Deutschland noch nicht auf-
geführt wurde: ein Cross-Over-Konzert mit
der Philharmonie Leipzig. Die Konzertbesu-
cher erwartet ein Abend mit Künstlern, die
ihren Idolen unglaublich nahekommen und
den Songs ihre ganz eigene Note verleihen.
Eine Show, die Gänsehaut garantiert am
Freitag, 30. August, ab 20 Uhr im Amphi-
theater Hanau voller Emotion, eine Hom-
mage an die 60er und 70er Jahre und eine
musikalische Vielfalt wie nur selten. Karten
gibt bei allen bekannten Vorverkaufsstel-
len. ARI/FOTO: PM

Mit Liedern wie „ The Sound of Silence“ und
„Cecilia“ schufen Simon & Garfunkel poeti-
sche Hymnen für eine ganze Generation und
als Botschaft der Hoffnung ging mit „Bridge
Over Troubled Water“ eine Komposition von
schlichter Schönheit in die Musikgeschichte
ein. Das Duo Graceland spürt dem musikali-
schen Geist seiner Vorbilder intensiv nach
und tourt mit dem Programm „A Tribute to
Simon & Garfunkel“ erfolgreich durch die
Republik. Schnell erkannten Thomas Wacker
(Paul Simon) und Thorsten Gary (Art Garfun-
kel), dass die Musik von Simon & Garfunkel
wie geschaffen dafür ist, die unzähligen
Klassiker des wohl bekanntesten Folkrock-
Duos der Welt mit dem unverkennbaren
Klang eines klassischen Sinfonieorchesters
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Gut sichtbar auf dem Schulweg
teilt und so einen wichtigen
Beitrag zum Thema Ver-
kehrserziehung geleistet. Die
Blinki-Reflektoren sorgen in
Kombination mit heller Klei-
dung für eine verbesserte

Sichtbarkeit. Einfach amRan-
zen oder der Kleidung befes-
tigt, nehmen andere Ver-
kehrsteilnehmende die Kin-
der besser und früher wahr.
„Unsere Blinkis sensibilisie-

ren Schulanfänger:innen für
die Themen Sicherheit und
gutes Sehen im Straßenver-
kehr.“, erläutert Fielmann-
Experte Franz Salzig.
Neben den Blinki-Eulen er-

freuen sich auch Reflektoren
mit Brillenschaf-Motiv gro-
ßer Beliebtheit bei den Kin-
dern.
Innerhalb der Schulein-

gangsuntersuchungwird rou-
tinemäßig das Sehvermögen
der Schulanfänger:innen
überprüft, ummögliche Fehl-
sichtigkeiten rechtzeitig kor-
rigieren zu können. Wissen-
schaftliche Studien raten da-
zu, Kinder täglich bei Tages-
licht an der frischen Luft spie-
len zu lassen und ihre Bild-
schirmzeit zu reduzieren. ari

Fielmann in diesem Jahr sei-
ne Verkehrssicherheitsakti-
on. Mehr als sechs Millionen
Blinkis hat der Augenoptiker
insgesamt an Schulanfän-
ger:innen inDeutschland ver-

Region – Der Schulbeginn
birgt für Erstklässler:innen
viele neue Herausforderun-
gen – etwa, wenn der tägliche
Weg zur Schule ansteht. Um
diesen sicher zu meistern,
sollten die Schulanfänger:in-
nen nicht nur selbst gut se-
hen, sondern auch von ande-
ren Verkehrsteilnehmenden
optimal gesehen werden. Mit
den Blinki-Reflektoren des
Augenoptikers Fielmann
werden die Kleinen früher im
Straßenverkehr wahrgenom-
men.
Statt aus einer Entfernung

von nur 25 Metern sind Kin-
der mit reflektierenden Ele-
menten an der Kleidung
schon aus 140 Metern für an-
dere zu erkennen. Lehrkräfte
aus Hessen können die Blin-
kis kostenlos für ihre Schü-
ler:innen unter www.fiel-
manngroup.com/blinkis/ be-
stellen.
Bereits zum 17. Mal startet

Die Reflektoren in Eulenform werden an der Jacke oder am
Ranzen befestigt. FOTO: PM

Diskussionen in Wohngemeinschaft
Theaterensemble der Otto-Hahn-Schule inszeniert das Stück „Willkommen“

die neue Inszenierung, das
übrigens auch Schullektüre
ist, habemanwieder gemein-
sam ausgesucht.
Im Moment haben sie und

ihrer Mitspieler das Textbuch
bei den Proben noch fest in
der Hand, aber das wird sich
in den nächsten Wochen zu-
nehmend ändern. Doch noch
ist genügend Zeit bis zu den
beiden Aufführungen von
„Willkommen“ in der Otto-
Hahn-Schule, die am 31. Ok-
tober und 1. November statt-
finden. anp

Weise von den Auswirkun-
gen betroffen.
„Wir proben seit rund ei-

nem halben Jahr einmal pro
Woche und bringen mit
,Willkommen‘ bereits unser
drittes Lutz-Hübner-Stück auf
die Bühne“, berichtet Marian-
ne Merle in einer Spielpause.
2018 war das erste Theater-

Projekt „Frau Müller muss
weg“, damals noch als Lehrer-
Eltern-Gruppe, entstanden.
Es folgten „Blütenträume“
2019 – „und dann kam Coro-
na“, sagt Merle. Das Buch für

den: Sie ist schwanger und
würde gernmit dem Kindsva-
ter zusammenziehen. Als
letzterer dann dazu kommt,
wird die Diskussion noch
spannender. Denn der sym-
pathische Sozialarbeiter Ach-
med (OHS-Referendar Timo
Engel) äußert sich unver-
blümt über Araber und Gut-
menschen. Außerdem fragen
sich natürlich irgendwann
vielleicht alle mal, ob es sich
Benny nicht etwas zu leicht
macht mit seiner Idee. Denn
er wäre schließlich in keiner

ne Merle, Leiterin der Schul-
bibliothek) keinen Bedarf an
Kontakt mit fremden Lebens-
welten hat und ihnen eher
ängstlich gegenübersteht.
Die WG-Älteste hat nicht vor,
daheim soziale Experimente
zu machen. Und wenn Jonas
(OHS-Lehrerin Katrin Kett-
ner) seinen Posten bei der
Bank schon sicher hätte, fän-
de er Bennys Idee total gut,
aber... Auch Anna, das Nest-
häkchen derWG, OHS-Biblio-
thekshelferin Arya Al-Mah-
mood) hat etwas zu verkün-

Hanau – Wo verläuft unsere
Toleranzgrenze? Wie steht es
wirklich um die Bereitschaft,
die eigene Komfortzone auf-
zugeben? Das Autorenduo
Lutz Hübner und Sarah Ne-
mitz holt in seinem Stück
„Willkommen“ von 2017 den
viel diskutierten Begriff der
„Willkommenskultur“ in die
Mitte einer bürgerlich-libera-
len Wohngemeinschaft. Das
Theater-Ensemble „Frau Mül-
ler“ der Otto-Hahn-Schule
(OHS) Hanau bringt nun sei-
ne Interpretation dieses viel-
schichtigen Stoffs auf die
Bühne. Im Rahmen einer öf-
fentlichen Probe im Kulturfo-
rum Hanau hatten Interes-
sierte nun Einblick in die
feinfühlige und mit großem
Gespür für Komik dargebote-
ne Inszenierung, die ohne Re-
gie auskommt. Allein die
spielfreudigen Darsteller mit
ihren Rollenbüchern haben
hier das Sagen.
Beim WG-Abendessen ver-

kündet WG-Mitglied und
Anglistikdozent Benny, ge-
spielt vompensionierten Leh-
rer Wolfram Hanreich, die
Neuigkeit: Er wird für ein
Jahr als Dozent in die USA ge-
hen. Für die Zeit seiner Abwe-
senheit macht er den Vor-
schlag, sein Zimmer Geflüch-
teten zur Verfügung zu stel-
len. Die Fotografin Sophie
(OHS-Lehrerin Jutta Reinmül-
ler) ist begeistert und plant
gleich ein Dokumentarpro-
jekt, während Doro (Marian-

Die Hanauer Theatergruppe der Otto-Hahn-Schule probt für die Aufführungen ihres neuen Stücks „Willkommen“ von
Lutz Hübner. FOTO: ANDREA PAULY
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Schilder
aufgestellt

Einsatz für den Mainuferweg
Großkrotzenburg – Die Frakti-
on Initiative zukunftsicheres
Großkrotzenburg bleibt krea-
tiv, wenn es um die Beschil-
derung des holprigen Spa-
zier- und Radwegs am Main-
ufer geht. Jetzt haben die Ak-
tiven schon zum zweiten Mal
zum Hammer gegriffen und
24 Holzpflöcke mit einer kla-
ren Botschaft in den Boden
geschlagen. Ihre Forderung:
Die Buckelpiste durchs Grü-
ne muss endlich saniert wer-
den. Seit drei Jahren sei der
schlechte Zustand des
Asphalts nun in der Diskussi-
on in den Gremien. „Ergeb-
nis“, so die Initiative:
„Nichts!“
Die Gemeinde, fordert die

Fraktion, solle doch bitte end-
lich ihrer Verkehrssiche-
rungspflicht nachkommen.
50 000 Euro stehen eigentlich
seit 2023 für eine sofortige
Reparatur der größten Schä-
den bereit. Eine Idee ist, die
Durchbrüche der Baumwur-
zeln grob abzufräsen und zu

glätten, bevor die Komplett-
sanierung für fast eine Milli-
on Euro ansteht. Das, sagt
Bürgermeisterin Theresa
Neumann, sei aber gar nicht
so einfach: Weil die Bäume
beschädigt werden könnten,
muss die Untere Naturschutz-
behörde auch ein Abfräsen
genehmigen. Firmenangebo-
te für eine Sofortmaßnahme
lägen inzwischen vor, eine
Begehung mit der Behörde
soll in Kürze stattfinden.
Die Bürgermeisterin stellt

in Aussicht, dass der Radweg
2025 dann endlich komplett
saniert wird, dank Fördermit-
teln von rund 810 000 Euro.
Den Förderantrag will die ge-
meinde bis 1. September stel-
len. „Dann könnten wir im
Winter ein Planungsbüro be-
auftragen“, so Neumann.
Auch bei dieser Planung
spielt der Baumbestand eine
Rolle: Denkbar sei, dass Ge-
hölz gefällt werden oder der
Radweg ein Stück verlegt
werden muss. sem

Gemeindevertreter Hans Kunkel schwingt den Hammer:
Der Mainuferweg, findet er, ist eine Zumutung. FOTO: PM

„Feuer und Flamme“
in Sankt Laurentius

Großkrotzenburg – Das große
Fest der gesamten Pfarrei
Sankt Klara und Franziskus
findet diesmal in Sankt Lau-
rentius statt. Für Samstag,
24.August, ab 19.30 Uhr kün-
digt die Gemeinde eine musi-
kalische Premiere an: Das Pro-
jekt „Feuer und Flamme“ hat
sich ausdemregelmäßigenLa-
gerfeuersingen entwickelt.
Mit dabei sind die Initiatorin-
nen Diana Bauer und Andrea
Weitzel sowie Gemeinderefe-
rentin Birgit Imgram (Mando-
line)undPadreFederico (Gitar-
re und Gesang), Sergio Soravia
(Gesang) sowie David Möller
(Gesang,Gitarre) vomKirchort

Großauheim, Birgit Riegel-
mann (Cajon) aus Hainburg
und Dorothea Haase (Harfe,
Cello) aus Karlstein, Michaela
Hausberger (Gesang, Akkorde-
on) und Luan Bauer (Bass).
Sie laden im Pfarrhof dazu

ein, sich von einem vielfälti-
gen Musikprogramm verzau-
bern und zum Mitsingen hin-
reißen zu lassen. Bekannte
deutsche Lieder, traditionelle
irische und schottische Songs,
mitreißende spanisch-argenti-
nische Musik, aktuelle Songs
sowie Rock und Pop-Klassiker
sollen neben einigen weiteren
Überraschungen zu hören
sein. sem

Bücherei hat in den Ferien geöffnet
Hanau-Steinheim – Die Katholi-
sche Öffentliche Bücherei St.
Johann Baptist im Kardinal-
Volk-Haus, Albanusstraße 8,
hat auch während der Som-

merferien geöffnet. So kön-
nen Kinder auch in den Ferien
bei jeder Buchausleihe einen
Stempel in ihr Lesekärtchen
erhalten. Ist das Kärtchen voll,

gibt es eine Überraschungstü-
te mit einem Gutschein. Die
Bücherei ist sonntags von 10
bis 12 Uhr und dienstags von
16.30 bis 18 Uhr geöffnet. das

0 g/km | CO Effizienzklasse: A+++ | ¹Weitere Informa
Auto Center Milinski GmbH
Am Germanenring 5 • 63486 Bruchköbel
Telefon 0 61 81 / 57 89 00 • info@ac-milinski.de
www.milinski.de

Derneue
MG3Hybrid+

Am 31.8. von 9-14 Uhr
ist MG-Open House Day
mit den brandneuen Modellen,
Snacks, Getränken und
großemTresor-Gewinnspiel:

Gewinnen Sie einen brandneuen
MG3 Hybrid+ imWert von € 20.899,-!

Am 31.8.Am 31.8.

gewinnengewinnen

Derneue
MGHS

AmMGOpen-House-Day vor Markteinführung
exklusiv zum Testen und Fahren verfügbar.
https://www.mgmotor.de/model/neuer-hs



KW 334 HanauerWochenpost

Barista Luigi ist dann mal weg
Nach 17 Jahren geht eine Institution des Wochenmarkts in den Ruhestand

auf Veranstaltungen in der
gesamten Region wurde
Fleck immer wieder gebucht,
um Gästen Kaffeevariationen
zu servieren. Egal ob Hoch-
zeiten, Firmenfeiern oder Pri-
vatpartys – Fleck war bei vie-
len Menschen sehr beliebt.
Und Luigi wurde vor Jahren
sogar zur Romanfigur. Was
tun, wenn Polizeiermittler
nicht weiterwissen? Sie trin-
ken einen Espresso an Luigis
Café-Mobil.
So zumindest im Hanau-

Krimi „Eine Leiche zum Es-
presso“, in dem die beiden
Autoren Dieter Kögel und
Matthias Grünewald dem Ba-
rista 2010 ein kleines literari-
sches Denkmal gesetzt ha-
ben. In dem Buch trägt Luigi
gar einen Teil zur Lösung des
Falls bei.
In den kommenden Wo-

chen bereitet Stefan Fleck
nun seinen Umzug vor. Sei-
nen Ruhestand wird er ge-
meinsam mit seiner italieni-
schen Ehefrau auf Sizilien
verbringen. „Wenn man dort
Freunde hat, hat man sie fürs
Leben“, schwärmt er für die
sizilianische Lebensart. Der
Nachbar hat dort einige Oli-
venbäume, die Pflege und
Schnitt benötigen. Hier zu
helfen, ist etwas, was sich Ste-
fan Fleck gut vorstellen
kann. cs./grü

Stefan Fleck selbst hatte
vor seinem letzten Arbeitstag
inHanau unruhig geschlafen.
„An solch einem Tag ist in je-
dem Fall schon viel Wehmut
mit dabei. Trotzdem bin ich
auch erleichtert, immerhin
habe ich mit Ersel Kepenek
einen würdigen Nachfolger
gefunden, bei dem ich sicher
sein kann, dass er Luigis Café-
Mobil gut weiterführen
wird“, so der Barista.
Das Café-Mobil war dabei

nicht nur auf dem Wochen-
markt eine Institution: Auch

schenke im Gepäck. „Wer re-
gelmäßig den Wochenmarkt
besucht, weiß, wie begehrt
Ihr Kaffee ist. Für Ihren Ruhe-
stand wünsche ich Ihnen al-
les erdenklich Gute“, wird
Hemsley in einer städtischen
Mitteilung zitiert.
Luigis rotes Café-Mobil

steht auch weiterhin auf dem
Hanauer Wochenmarkt je-
den Mittwoch und Samstag.
Allerdings nunmehr unter
neuer Regie. Der neue Luigi
heißt Ersel Kepenek und ist
bereits eifrig in Aktion.

der-Grimm-Denkmals und
bereitete Espressi und Cap-
puccini mit seiner Siebträger-
maschine zu. Seine Kaffee-
spezialitäten erfreuten sich
großer Beliebtheit. Vor allem
samstags bildeten sich oft
Schlangen vor dem Stand, die
Stehtische waren meist alle
belegt.
An seinem letzten Markt-

tag besuchten ihn Stadträtin
Isabelle Hemsley sowie Ver-
treterinnen und Vertreter des
Wochenmarkt-Vereins und
hatten dabei auch einige Ge-

Hanau – Am Ende wollte er
keine so große Aufmerksam-
keit mehr, keinen Termin
mit der Zeitungsredaktion. Es
gab zwar noch ein Gruppen-
bild mit Stadträtin Isabelle
Hemsley und Vertretern von
Ordnungsamt und Wochen-
markt-Verein. Ansonsten war
es ein eher leiser Abschied
nach 17 Jahren. So lange war
Luigi eine Institution auf dem
Hanauer Wochenmarkt. Und
er kam sogar zu literarischen
Ehren. Jetzt hat er Ciao ge-
sagt. Er ist dann mal weg.
Nach Sizilien.
Den Mann, der nun in Ru-

hestand geht, und so viel Ita-
lienisches an sich hat, ken-
nen alle als Luigi. Dabei ist er
gar kein Italiener, heißt ei-
gentlich Stefan Fleck.
Woche fürWoche zieht der

HanauerWochenmarkt Besu-
cherinnen und Besucher aus
der gesamten Region in die
Innenstadt. Die Kunden kom-
men des reichhaltigen Ange-
bots wegen, und man kennt
auch etliche langjährige
Marktbeschicker. Luigi alias
Stefan Fleck war mit seiner
Kappe, die sein Markenzei-
chen ist, so etwas wie ein Ur-
gestein des Wochenmarkts.
Dieser Tage stand der Barista
letztmals an seinem feuerro-
ten Café-Mobil inmitten der
Marktstände unweit des Brü-

Mit Mütze an der Kaffeemaschine: So kannte man Stefan Fleck alias Luigi über viele Jah-
re. Nun zieht es ihn nach Sizilien. ARCHIVFOTO: DIETER KÖGEL

Naturerlebnis im Hanauer Stadtwald
Beirat informiert sich über Konzept / Gräben und Drainagen zur Wasserversorgung

sich natürlich entwickelnder
Wald sehe zwarweniger „auf-
geräumt“ aus, biete dafür
aber ein artenreiches Natur-
erlebnis. „Die Vielfalt und
Komplexität des Ökosystems
Wald ist beeindruckend. Es
freut uns, dass mit dem Leit-
bild Naturwald umfassende
Maßnahmen zu dessen Er-
halt und Förderung ergriffen
werden“, sagt der Vorsitzen-
de des Hanauer Naturschutz-
beirats, Martin Pfeifer.
Ehrenamtliche Natur-

schutzbeiräte werden auf
Landes- und kommunaler
Ebene zur Beratung der Na-
turschutzbehörden gebildet.
Die fünfjährige Amtsperiode
des aktuellen Hanauer Natur-
schutzbeirats startete im Ok-
tober 2023. Der Beirat be-
steht aus zehn Vertreterin-
nen und Vertretern der ge-
setzlich anerkannten Natur-
schutzverbände sowie von
den in der Stadtverordneten-
versammlung vertretenen
Parteien. cs.

und Trockenheit sind vor-
handene Baumarten immer
stärker bedroht. Mit einem
Projekt soll dieWasserversor-
gung im Hirzwald verbessert
werden. Die Beiratsmitglie-
der konnten sich an den Grä-
ben und Drainagen ein Bild
von den vorgesehenen Maß-
nahmenmachen. Das Projekt
könnte beispielgebend für
weitere Stadtwaldflächen
sein, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Damit bleibe der
Wald als wichtiger Erho-
lungsort sowie für den Hoch-
wasserschutz und als CO2-
Speicher erhalten. Darüber
hinaus wirke sich das Natur-
waldkonzept finanziell posi-
tiv aus, da die aktuelle Be-
wirtschaftung defizitär ist
und die Naturwaldentwick-
lung vom Bund gefördert
wird. Der Hanauer Natur-
schutzbeirat begrüßt die Pla-
nung und möchte Waldbesu-
cher für die sichtbarenVerän-
derungen und deren Hinter-
gründe sensibilisieren. Ein

chen Waldentwicklung auch
in anderen Bereichen des
Stadtwaldes Vorrang vor der
forstlichen Nutzung gegeben
wird.
Durch zunehmende Hitze

wald zu erhalten und der na-
türlichen Entwicklung zu
überlassen, als Fauna-Flora-
Habitat ausgewiesen. Das
Hanauer Naturwaldkonzept
sieht vor, dass der natürli-

Hanau – Der Wald in Hanau
wird sich sichtbar verändern.
Im Januar hatte die Stadtver-
ordnetenversammlung be-
schlossen, dass sich der Stadt-
wald in Richtung Naturwald
entwickeln soll. Damit rea-
giert man auf die bereits
deutlich erkennbaren Folgen
des Klimawandels und will
den Wald für die kommen-
den Jahrzehnte robuster ge-
stalten. Bei einer Ortsbege-
hung des Hanauer Natur-
schutzbeirats im Hirzwald
bei Mittelbuchen, die unter
Begleitung von Dr. Elisabeth
Görge von der städtischen
Naturschutzbehörde statt-
fand, wurden Aspekte des
Hanauer Naturwaldkonzep-
tes erläutert.
Rund 60 Hektar des Hirz-

waldes wurden bereits 2005
aus der forstlichen Nutzung
herausgenommen. Seit 2008
ist der Hirzwaldmit demZiel,
wertvolle Waldlebensräume
wie Eichen-Hainbuchenwald
und Waldmeister-Buchen-

Der Hanauer Naturschutzbeirat informierte sich bei einem
Ortstermin über das Naturwald-Konzept für den städti-
schen Forst. FOTO: PM
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Japan-AG soll
wieder aufleben

Partnerschaftsverein Tottori-Hanau blickt voraus
Hanau – Kürzlich fand die Jah-
reshauptversammlung des
Partnerschaftsvereins Tot-
tori-Hanau im Hessischen
Spielzeug- und Puppenmu-
seum statt.
Die Vorsitzende Hildegard

Geberth gab einen umfassen-
den Überblick über die zahl-
reichen Aktivitäten des Ver-
eins: am 28. August die Teil-
nahme beim Sommerfest in
Wilhelmsbad mit Anleitung
zur Origami- Papierfaltkunst;
am 7. September als diesjäh-
riges Highlight das Konzert
„Taiko und Koto“ in der Kul-
turhalle in Steinheimmit der
Trommlergruppe Wadaiko-

ren-utena aus Japan und ei-
ner japanischen Zitherspiele-
rin; im Herbst ein weiteres
Online-Treffen mit dem
Freundeskreis in Tottori; am
10. und 11. Dezember zusam-
men mit den Hanauer Part-
nerschaftsvereinen Präsenta-
tion in der Weihnachts-
markthütte mit Infos und
landestypischen Köstlichkei-
ten. Außerdem findet an je-
dem zweiten Mittwoch im
Monat der Stammtisch To-
monokai statt.
Vertieft werden soll die Zu-

sammenarbeit mit der Ho-
hen Landesschule durch Bele-
bung der Japan-AG und Wie-

deraufnahme „Japan im Klas-
senzimmer“, ein Angebot des
Japanischen Generalkonsu-
lats. Die nächste Bürgerreise
nach Tottori ist geplant im Ju-
biläumsjahr 2026.
Im Anschluss berichtete

die Museumsleiterin Dr.
Victoria Asschenfeldt über
Neues im Hessischen Spiel-
zeug- und Puppenmuseum.
Abschließend bedankte sich
die Vorsitzende für die gute
Zusammenarbeit im Vor-
stand, denn „ohne ein gutes
Team ist das alles nichtmach-
bar“. Weitere Informationen
im Internet unter partner-
tottori-hanau.com. upn

Die Mitglieder des Partnerschaftsvereins Tottori-Hanau haben einen Blick auf die Jahres-
planung geworfen. FOTO: PM

Gastspiel von Sascha Grammel
vier vorherigen Programme und durch zahl-
reiche TV-Auftritte wurde Grammel weithin
bekannt. Karten für das Gastspiel in Hanau
gibt es bei den bekannten Vorverkaufsstel-
len. CS./FOTO: PM

Der Comedien und Bauchredner Sascha
Grammel ist mit seinen Puppen am 21. De-
zember in Hanau zu Gast. Er präsentiert sein
aktuelles Programm „Wünsch Dir was“ in
der August-Schärttner-Halle. Durch seine

ECHO-Nulltarif: Deutsche automatische

digitale Hörgeräte
Wir bieten Ihnen Hörgeräte aller führenden Hersteller.

• 20 Jahre Hörgeräte-Erfahrung,
erstklassig ausgebildete,
erfahrene Mitarbeiter*innen

• Höchste Kundenzufriedenheit

Ihre Vorteile bei uns:

Wichtige Informationen über Hörgeräte finden Sie unter:www.Echo-Hoergeraete.de
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• Hochwertige und moderne Geräte
zu sehr günstigen Preisen

• HNO-Praxis im gleichen Gebäude
• Kostenlose Parkplätze vor der Tür

Reitweg 7 | 63456 Hanau (Klein-Auheim)
Tel. (06181) 9889080

Innerer Ring 4 | 6386 Bruchköbel
Tel. (06181) 5200700 * €
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€ 0,00*

29 Jahre1995 2024
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· Fenster
· Rollladen
· Haustüren
· Innentüren
· Möbel
· Innenausbau
· Fußböden
· Decken

ÜBERDACHUNGEN, MARKISEN
VORDÄCHER, BALKONGELÄNDER
ZAUN Rostfrei - Aluminium

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

lokal

bequem

nachhaltig

kompetent

zuverlässig

umweltschonend

Meine Küche macht mir wieder Spaß.

 0 60 74 - 40 41 27
 info@portas.de

Sie haben Prospekte?
Wir verteilen sie für Sie!

Infos & Beratung: 0 61 81/ 29 03 - 5 12
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Zwei Engel für Senioren
Haus Raphael in Klein-Auheim vereint Betreutes Wohnen und Tagespflege

wohnanlage auch bei der Er-
öffnungsfeier noch nicht.
Während der Bürgermeister
sein Geschenk vorstellt – ein
Baum Namens Raphael im
Staatspark Wilhelmsbad –
wird nebenan noch lautstark
gebohrt.
Gleichzeitig steigt der Bedarf
mit mehr als 1500 über 65-
Jährigen in Klein-Auheim ste-
tig an: „Wir brauchen defini-
tiv mehr Plätze. Der zweite
Bauabschnitt soll aber nicht
mehr Jahrzehnte dauern“,
sagt Feldes. Fragen zur Ein-
richtung werden beantwor-
tet unter � 069 84005-400
oder per E-Mail an woh-
nen@cv-offenbach.de. lml

keitsrisiko genauso stark wie
Rauchen und Übergewicht.
Demmöchte dasHaus Rapha-
el auchmit seinemQuartiers-
café entgegenwirken: „Der
Raum steht auch Vereinen
kostenlos offen, die unsere
Senioren in ihre Chorproben
miteinbeziehen möchten“,
erzählt Caritas-Geschäftsfüh-
rerin für Gesundheit und
Pflege Katja Roßwog. Will-
kommene Gäste im Haus Ra-
pahel sind auch die Nach-
barn: „Wir planen auch Info-
veranstaltungen zu Betreu-
ungsvollmachten und allen
Themen, die die Klein-Auhei-
mer bewegen.“
Ganz fertig ist die Senioren-

Balkon oder Terrasse. Um die
Senioren im Alltag zu entlas-
ten, können serviceleistun-
gen wie Hausnotruf, Mittag-
essen, Wäsche- und Reini-
gungsdienst gebucht werden.
Ein paar Meter weiter rechts
entsteht gerade die Tagespfle-
ge mit einem separaten Ein-
gang: „Ab August haben wir
16 Plätze frei“, sagt Staab.
Vom Frühstück bis zum Kaf-
feetrinken am Nachmittag
sollen die Angebote der Ver-
einsamung im Alter entge-
genwirken.
Laut US-amerikanischen

Forschern, die 150 Studien
auswerteten, erhöht dauer-
hafte Isolation das Sterblich-

nem großen Strahlen im Ge-
sicht und feuchten Augen
nahm die Klein-Auheimerin
einen riesigen bunten Blu-
menstrauß entgegen: „Ich
bin einfach erleichtert, dass
alle Menschen, die in ihrem
Heimatort bleiben wollen,
das jetzt auch gut betreut
können. Ich habe mein Ziel
erreicht.“
Mit dem Haus Raphael hat

nun auch der letzte Hanauer
Stadtteil eine eigene Senio-
renwohnanlage bekommen.
Seit 1. April sind 70 Prozent
der 50 Miet-Wohneinheiten
belegt. Auf vier Tagen gibt es
Einzelapartments, Zwei- und
Dreizimmerwohnungen mit

Hanau-Klein-Auheim – Vor
mehr als 20 Jahren hatte Ing-
rid Ehmes einen Traum: „Al-
le, die auch im Alter und mit
Pflegebedarf in Klein-Au-
heim wohnen bleiben wol-
len, sollen das auch können“,
sagte die damalige Ortsvor-
steherin. Nach mehr als 50
Gebäudebesichtigungen, un-
zähligen verworfenen Pla-
nungen und Nächten ohne
Schlaf war es nun endlich so-
weit: Caritas Standortleiter
für Klein-Auheim Philip
Staab, Bürgermeister Dr. Ma-
ximilian Bieri und Pfarrer Mi-
chael Kunze haben die Senio-
renwohnanlage „Haus Ra-
phael“ am Quergartenweg 9
eröffnet.
Die Einrichtung ist nach

dem biblischen Engel Rapha-
el benannt, der im Alten Tes-
tament ein langerWegbeglei-
ter ist und Freude am Leben
schenkt: „Raphael bedeutet:
Gott heilt. Er heilt, was in uns
zerbrochen ist“, erzählte
Pfarrer Kunze. Ingrid Ehmes
sei durch ihren unermüdli-
chen Einsatz ebenso zum En-
gel der Anlage geworden.
„Wenn mir jemand zu Be-
ginn meiner Amtszeit gesagt
hätte, dass das Projekt noch
zwölf Jahre dauert, wäre ich
koppüber in den Maa ge-
sprunge“, sagte Ortsvorste-
her Sascha Feldes. „Das ist
Dein Verdienst Ingrid“, lobte
er die 87-Jährige und legte ihr
anerkennend seine rechte
Hand auf die Schulter. Mit ei-

Von Frühstück bis Nachmittagskaffee: In der Tagespflege werden die Senioren von Caritas-Mitarbeitern betreut und
gepflegt. FOTO: PRIVAT

Landrat informiert sich in der „Filiale der Zukunft“
trieb fällt das Fazit positiv
aus. „Wir kümmern uns
rasch und zielgerichtet um
die kleinen und großen The-
men, mit denen die Kundin-

nen und Kunden zu uns kom-
men. Wer uns besucht, ent-
wickelt in dieser Atmosphäre
auch schnell ein Gefühl des
Vertrauens und wird mitge-
nommen auf den mitunter
komplexen Wegen durch die
Finanzwelt“, erklärte Micha-
el Roth.
Die modernisierten „Filia-

len der Zukunft“ der Frank-
furter Volksbank Rhein/Main
verfügen über eine nachhal-
tige Ausstattung: einen gro-
ßen Beratungstisch vor einer
Mooswand für ein gutes
Raumklima, einen Teppich
aus recycelten Fischernet-
zen, moderne Technik mit
großen Bildschirmen für ei-
ne weitgehend papierlose Be-
ratung sowie Selbstbedie-
nungsgeräte im Vorraum.
Landrat Thorsten Stolz zeigte
sich angetan vom „klaren
und Kunden ansprechenden
Konzept“. upn

king-Konzept „Filiale der Zu-
kunft“ umgesetzt. Die Um-
bauarbeiten dauerten gut
zehn Monate. Nach den ers-
tenWochen im laufenden Be-

Hanau – Große, einladende,
helle Räumlichkeiten: So prä-
sentiert sich die Filiale
der Frankfurter Volksbank
Rhein/Main in Hanau seit
dem Frühjahr.
Landrat Thorsten Stolz hol-

te einen Glückwunsch-Be-
such für die Belegschaft vor
wenigen Tagen nach. „Das
Bankenwesen befindet sich
im Umbruch. Aber immer
noch legen Kundinnen und
Kunden bei den großen Fi-
nanzthemen Wert auf per-
sönliche Gespräche und Au-
genhöhe“, sagte Landrat
Thorsten Stolz, der unter an-
derem von Vorstandsmit-
glied Angelika Stallhofer, Re-
gionaldirektor Michael Roth
und Filialleiterin Heike Grote
empfangen wurde.
In Hanau hatte die Frank-

furter Volksbank Rhein/Main
eines ihrer zahlreichen Um-
bauprojekte nach dem Ban-

„Klares und Kunden ansprechendes Konzept“: Landrat Thors-
ten Stolz (Zweiter von links) hat die Hanauer Filiale der
Frankfurter Volksbank Rhein/Main besucht. FOTO: PM

Bewegungsübung
en im Museum

Hanau-Großauheim – Die Ver-
anstaltung „Fit im Museum“
verbindet Kunst, Kultur und
Bewegung. Bei diesem akti-
ven Museumsbesuch werden
sowohl die körperliche als
auch die geistige Fitness trai-
niert. Die Familienakademie
der Kathinka-Platzhoff-Stif-
tung lädt Senioren zu einer
Führung durch das Museum
Großauheim ein mit kurzen
und aktiven Bewegungsein-
heiten. Es geht um leichte
Übungen, die zur Lockerung
der Muskeln und Mobilisati-
on der Gelenke dienen.
Im Anschluss folgt ein ge-

mütliches „Nachruhen“ mit
Kaffee und Kuchen. Die Ver-
anstaltung findet statt am
Dienstag, 10. September, ab
14.30 Uhr. Anmeldung unter
� 06181 259062, per Mail an
familienakademie@kp-stif-
tung.de. cs.



Herr Akbaba,

BARES FÜR WA(H)RES – AKTION VOM 21.2. BIS ZUM 2.3.2024!
Nutzen Sie diese einmalige Chance!

Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

21.2.–2.3.2024

Sie finden uns im Juwelierfachgeschäft Valkenberg
Am Freiheitsplatz 1 (neben HypoVereinsbank), 63450 Hanau

Öffnungszeiten: Mo.–Fr., 10.00 – 18.00 Uhr, Samstag 10.00 – 16.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Akbaba, Telefon 0 61 81 / 5 08 47 44

Verlängerung bis zum 24.08.2024 wegen hoher Nachfrage: Experten für Schmuck, Diamanten, Luxusuhren und Bernstein zu Gast bei Juwelier Valkenberg in Hanau.

Wegen hoher Nachfrage:

BARES FÜR WA(H)RES
Aktionsverlängerung bis zum 24.08.2024
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Route voller Natur und Ausblicke
Wanderweg „NidderAuenFährte“ eröffnet

An mehreren Punkten be-
steht die Möglichkeit, die et-
wa 17 Kilometer lange Spes-
sartfährte auf die Hälfte der
Wegstrecke oder weniger zu
reduzieren. Für die „neue
touristische Attraktion“ legte
die Stadt Nidderau laut Mit-
teilung einigeWegabschnitte
komplett neu an.
„Ich laufe seit 24 Jahren

durch die Nidderauer Wäl-
der, aber heute bin ich an
Stellen gewesen, an denen
ich noch nie zuvor gewesen
bin“, wunderte sich ein Teil-
nehmer der Erstbewande-
rung. Und ein kleiner Clou:
An jeder der gut ein Dutzend
Ruhebänke ist ein Handfeger
angekettet, um den Sitzplatz
von Laub befreien zu können.
„Wir haben jetzt einen reiz-

vollen und sehr gut ausgestat-
teten Wanderweg in unserer
Stadt“, freute sich Bürger-
meister Bär, der als nächstes
Ziel die Zertifizierung durch
das Deutsche Wanderinstitut
als Premiumwanderweg an-
strebt, mit der dann Nidder-
au über den nächsten an
Frankfurt und Offenbach ge-
legenen Premiumwanderweg
verfügen würde.
Gefördert wurde das Pro-

jekt übrigens zu 80 Prozent
aus dem Regionalbudget der
„Leader-Region Spessart-Re-
gional“ mit Mitteln des Bun-
des und des Landes.
Weitere Informationen im

Internet unter spessart-tou-
rismus.de. jow

Buchwald mit Blick auf Vo-
gelsberg und Spessart ist et-
wa die halbe Wegstrecke be-
wältigt. Kurz darauf bietet
sich ein imposanter Blick auf
Windecken und Heldenber-
gen bis hin zum Schloss
Naumburg im Erbstädter
Wald, der Frankfurter Sky-
line und dem Taunus. Ent-
lang der Nidder und durch
die Auewiesen geht es zurück
zum Startpunkt am Bahnhof
Eichen, dermit der Niddertal-
bahn, dem „Stockheimer
Lieschen“, leicht zu erreichen
ist. Mit dem Bahnhof Helden-
bergen bietet sie einen zwei-
ten Einstiegspunkt, der mit
öffentlichen Verkehrsmitteln
und auch demAuto gut zu er-
reichen ist.

derclub Windecken. Tanja
Klähn, aktuell im Mutter-
schutz befindliche Wirt-
schaftsförderin der Stadt Nid-
derau, hat das Projekt zwi-
schen den verschiedenen Be-
teiligten federführend koor-
diniert. Für optimale Wan-
derbedingungen sorgte im
Vorfeld der Erstbewanderung
der Nidderauer Bauhof.
„Ich bin überrascht, was

für ein tollerWeg hier in Nid-
derau entstanden ist“, sagte
selbst Annika Ludwig, Ge-
schäftsführerin des Natur-
parks Hessischer Spessart.
„Die Motivation und Begeis-
terung seitens der Stadt Nid-
derau haben zu diesemklasse
Ergebnis geführt.“
An der Raststation am Hof

Steine“, die ehemalige Bau-
stoffgrube Sandkaute und die
Quelle des Firzelborns sind
nur einige der zehn Statio-
nen, die mit informativen Er-
läuterungen spannende Infos
bereithalten. Verantwortlich
zeigten sich hier vor allem
Erster Stadtrat Rainer Vogel
und der städtische Fachbe-
reich Umwelt.
„Wir wollten Elemente in

die Route einbauen, die Gäs-
ten wie Einheimischen neue
Einblicke über Nidderau ge-
ben“, erläuterte Bürgermeis-
ter Bär, der sich mit dem Er-
gebnis sehr zufrieden zeigt.
Die fertige Route geht auf ei-
nen Entwurf von Melanie
Scholz zurück, Sportwartin
Wandern vom Ski- und Wan-

Nidderau – „Der westlichste
Teil des Spessarts liegt ab so-
fort in Nidderau“, verkündet
die Stadtverwaltung mit ei-
nemAugenzwinkern in einer
Mitteilung. Mit der „Erstbe-
wanderung“ der „NidderAu-
enFährte“ ist die neue Spes-
sartfährte des Naturparks
Hessischer Spessart nun offi-
ziell eröffnet worden.
Bürgermeister Andreas Bär

zeigte sich „baff und sehr
glücklich“, dass mit etwa
75 Wanderinnen und Wan-
derern aus allen Generatio-
nen deutlichmehrMenschen
zur Erstbegehung gekom-
men waren als im Vorfeld er-
wartet. Die 50 als Überra-
schung mitgebrachten Nid-
derau-Trinkflaschen waren
im Nu vergriffen.
Der 17 Kilometer lange

Rundweg mit Startpunkt am
Bahnhof Eichen ist die west-
lichste Spessartfährte, die
fernab des Namensgebers
Spessart entstanden ist.
Grund dafür ist die touristi-
sche Vermarktung innerhalb
des Main-Kinzig-Kreises. Un-
abhängig vomNamen hat die
Route neben einer tollen
Landschaft, die laut Natur-
park Hessischer Spessart mit
schönen Waldabschnitten
und durch „ein wunderbares
Wechselspiel zwischenWald-
rändern, Streuobstwiesen
und Auen“ besticht, auch in
Sachen Heimatkunde einiges
zu bieten: Keltische Gräber,
das Naturdenkmal „Dicke

An der „Erstbewanderung“ der neuen Route haben 75 Teilnehmer aus allen Generatio-
nen teilgenommen. FOTO: PM

HR präsentiert Nidderau als positives Beispiel
terin des Fachbereichs Zen-
trale Dienste, präsentieren

im letzten Teil des Beitrags ab
Minute 17:04 die Ideen und
Ergebnisse der Stadt in die-
sen Bereichen sowie ihre Vor-
stellungen einer modernen
Verwaltung.
„Die Präsentation der Stadt

Nidderau alsmoderne, digita-
le und bürgernahe Verwal-
tung im Hessischen Rund-
funk ist uns Ehre, Freude und
Verpflichtung zugleich“, so
Bär in einerMitteilung. Insbe-
sondere das vomLandHessen
geförderte Projekt Bürgerser-
vice 24/7 unter der konzeptio-
nellen Führung von Corinna
Wagner und Carolin Stadt-
müller erfährt aktuell überre-
gionale Aufmerksamkeit.
„Selbstverständlich sind wir
ansprechbar für andere Kom-
munen, wenn diese Fragen
haben oder uns auf dem ein-
geschlagenen Weg begleiten
möchten“, sagt Bär. Der Bei-
trag ist in der ARD-Audiothek
nachzuhören. jow

den. Bürgermeister Andreas
Bär und CorinnaWagner, Lei-

Nidderau – Der Hessische
Rundfunk hat zum Start des
neuen Entbürokratisierungs-
portals des Landes Hessen ei-
nen Beitrag mit dem Titel
„Unkompliziert, unbürokra-
tisch – unmöglich? Hessen
und die Regulierungswut“
veröffentlicht.
Darin wird die Stadt Nidde-

rau für ihre Bemühungen in
den Bereichen Digitalisie-
rung und Entbürokratisie-
rung als Positivbeispiel einer
kommunalen Verwaltung
präsentiert.
Exemplarisch veranschau-

licht wird dies mit dem neu-
en Abholterminal, durch das
rund um die Uhr Gegenstän-
de vertraulich zwischen Ver-
waltung und Bürgerschaft
ausgetauscht werden kön-
nen.
So kann zum Beispiel der

neue Reisepass auch außer-
halb der Öffnungszeiten der
Verwaltung abgeholt wer-

An diesem Terminal können Dokumente rund um die Uhr
abgeholt werden. Bürgermeister Andreas Bär, Corinna
Wagner (Mitte) und Carolin Stadtmüller freuen sich über
die lobende Erwähnung des Hessischen Rundfunks. FOTO: PM

Mitmachen und
Spaß haben

Nidderau – Klassiker und
Trendiges, Spaß und Spiel,
gemeinsam Neues ausprobie-
ren: Unter dem Motto „Sport
ist vielfältig“ lädt die Stadt
Nidderau am Samstag, 24.Au-
gust, zum großen Sportfest
auf demStadtplatz derNeuen
Mitte ein. Von 15 bis 21 Uhr
können die Gäste sich bei
freiem Eintritt über das um-
fangreiche Angebot der Nid-
derauer Vereine informieren,
Vorführungen genießen und
sich in neuen und altbekann-
ten Sportarten versuchen.
Nach der Premierenveran-

staltung im Sommer 2023
dient die zweite Auflage von
„Sport ist vielfältig“ als Fort-
setzung, die vielfältige Ver-
einslandschaft Nidderaus zu
präsentieren und für ein Mit-
einander werben.
Auftakt für das Programm

ist die Siegerehrung des dies-
jährigen Stadtradelns. ari
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Platz für 120 Schüler
Erweiterung der Katharina-von-Bora-Schule in Oberissigheim ist abgeschlossen

und das „Leben von christli-
chen Werten“, sagt Bartl.
Aber ein völlig konfliktfreies
Miteinander gebe es auch an
dieser Schule nicht, daher
gibt es für alle Schülerinnen
und Schüler das Projekt Ge-
waltfreie Kommunikation,
sagt Bartl. Kinder lernen da-
rin, dass es Streit geben kann
und wie mit einer solchen Si-
tuation umzugehen ist.
Mittlerweile besuchen

nicht allein Kinder aus Nie-
der- und Oberissigheim die
evangelische Grundschule,
sondern ebenso Schülerin-
nen und Schüler aus der
Kernstadt Bruchköbels, aus
Langenselbold oder Nidde-
rau. Das ist gewollt, aber „es
gibt ein Ranking, 70 Prozent
der Plätze sind für Kinder aus
Issigheim reserviert und die
verbleibenden 30 Prozent der
Plätze gehen an auswärtige
Kinder“, sagt Bartl. „Die Schu-
le ist für Kinder aller Religio-
nen geöffnet. Wir hatten be-
reits Kinder aus muslimi-
schen Familien. Die Eltern
waren sehr weltoffen“, sagt
Bartl. Rund zehn Kinder wer-
den mit jedem neuen Schul-
jahr aufgenommen. Ist die
Nachfrage größer als die Stär-
ke des neuen Jahrgangs, ent-
scheidet das Los und nicht al-
lein das obligatorische Eltern-
gespräch. Nach dem Som-
merferien wird erstmals die
Zahl 100 überschritten. Bartl
ist sich sicher, dass auch
künftig das Foyer für den gro-
ßen Morgenkreis ausrei-
chend ist, wo etwa Schüler
mit gemeinsamen Gesang
auf den Unterrichtstag einge-
stimmt werden.
Weitere Informationen im

Internet unter ekkw-macht-
schule.de/schulen/katharina-
von-bo ra-schule. sun

onsraum, etwa für Musik.
Vielleicht werde die Schule
damit mal den Schwerpunkt
Musik erhalten. Aber das sei
noch eine Vision. Die Zertifi-
zierung als digitale Schule sei
hingegen greifbarer, so Bartl.
Die bauliche Erweiterung
wurde zudem genutzt, um
Bestandsräume zu optimie-
ren und zu renovieren. Dazu
gehört das Lehrerzimmer, ge-
nauer Lehrerinnenzimmer.
Das Kollegium besteht nur
aus Frauen. Neben den Päda-
goginnen gehören eine För-
derschullehrerin, eine Sozial-
pädagogin und eine Erziehe-
rin zum Team.
Die Katharina-von-Bora-

Schule, benannt nach der
Ehefrau des Kirchenrefor-
mers Martin Luther, zählt zu
den jungen Bildungseinrich-
tungen in Bruchköbel. Vor
21 Jahren wurde sie zunächst
als Dorfschule für den klei-
nen, aber wachsenden Stadt-
teil Oberissigheim gegrün-
det. Im ersten Jahr wurde im
Gemeindehaus unterrichtet.
2004 erfolgte der Umzug in
das eigene Schulgebäude am
Ortsrand. Der Besuch der pri-
vaten Grundschule ist mit ei-
ner Schulgebühr verbunden
(laut Schulseite 75 Euro pro
Monat und 40 Euro für ein
Geschwisterkind), sie zeich-
net sich aber auch durch eini-
ge Besonderheiten aus, dazu
zählen vor allem jahrgangs-
übergreifende Klassenver-
bünde. Erstklässler lernen
mit der Jahrgangsstufe zwei.
Ebenso verhält es sich mit
den Jahrgängen drei und vier.
Zu den Eigenarten der Schule
gehört ebenso der „große
Morgenkreis“ mit allen Klas-
sen, das Leben von christli-
chen Ritualen wie das Beten,
auch vor dem Mittagessen,

wegen dieser Schüler in die
Außenanlage investiert, in
den neu angelegten Spielbe-
reich unter einem großen
Baum und auf der anderen
Schulhausseite in den Neu-
bau eines Bolzplatzesmit Tar-
tanoberfläche.
Neu hinzugekommen ist

gleichfalls ein Multifunkti-

ung bleiben. Dennoch wird
in zwei Schichten gegessen,
zuerst die Jahrgangsstufen
eins und zwei, weil deren Un-
terricht früher endet, dann
die Jahrgangsklassen drei
und vier, erklärt Bartl. Die
Mensa stelle für die Schüle-
rinnen und Schüler in der
Nachmittagsbetreuung eine
erhebliche Verbesserung dar.
„Zuvor konnte das Essen nur
in einem kleinen Raum ein-
genommen werden“, sagt
Bartl und zeigt nach neben-
an. Die Akustik in demneuen
Saal sei so gestaltet, dass die
Kinder in Ruhe essen kön-
nen, auchwenn esmal ob des
Ansturms auf die Essensaus-
gabe hoch hergehe.
Die Landeskirche erfülle

mit dem Neubau vorzeitig ei-
ne Auflage des Landes Hes-
sen, die ab 2028 für alle
Grundschulen mit Betreuung
eine Mensa verlange, be-
merkt Bartl. Überdies wurde

Bruchköbel – Die Katharina-
von-Bora-Schule im Bruchkö-
beler Stadtteil Oberissigheim
kann ab kommenden Schul-
jahr mehr Kinder aufneh-
men. Zurzeit laufen die fina-
len Bauarbeiten zur Schul-
hauserweiterung. In der
Grundschule unter Träger-
schaft der Evangelischen Kir-
che Kurhessen-Waldeck kön-
nen künftig entsprechend
der steigenden Nachfrage bis
zu 120 Schülerinnen und
Schüler in jahrgangsüber-
greifenden Klassenverbün-
den unterrichtet werden,
rund 50 Prozent mehr als bis-
lang. Die Baukosten gibt die
Kirche mit mehr als fünf Mil-
lionen Euro (brutto) an.
„Eineinhalb Jahr haben wir

auf einer Baustelle unterrich-
tet und sind nun froh, dass
diese Zeit ein Ende findet“,
sagt Stefanie Bartl, stellver-
tretende Schulleiterin. Der
Stress durch Lärm, Staub und
Nutzungseinschränkungen
wird nunmit einer verbesser-
ten Gebäudesituation be-
lohnt. Raumhohe Fenster sor-
gen für viel Tageslicht in den
beiden neuen Klassenzim-
mern, die ebenfalls mit Digi-
taltafeln ausgestattet sind. Al-
len Klassenzimmern schließt
sich ein Differenzierungs-
raum an, in dem etwa Klein-
gruppen gesondert arbeiten
können. Einer der neuen Un-
terrichtsräume zeigt sich be-
reits grundschultypisch ein-
gerichtet etwa mit Bildern,
Alphabettafel und Abaki als
Rechenhilfe, dort hat das Ler-
nen schon vor den Sommer-
ferien beginnen können.
Gleiches gilt auch für die

Mensa, die für 80 bis 90 Kin-
der Platz bietet. Es sind zu-
meist Kinder, die nach dem
Unterrichtsende zur Betreu-

Ein neues Highlight für die Fußballbegeisterten unter den
Schülerinnen und Schülern: Der neue Bolzplatz wird auch
rechtzeitig zum Schulbeginn fertig. FOTO: DETLEF SUNDERMANN

Digitale Tafeln gehören
zum Standard in der Ka-
tharina-von-Bora-Schule
in Oberissigheim.

Neu beim TVR: Psychomotorik
Bruchköbel – Der Turnverein
Roßdorf erweitert nach den
Sommerferien sein Angebot
um Kurse in der Psychomoto-
rik. Psychomotorik wird von
der Kultur der Anerkennung
und Würde geprägt und ver-
steht sich als ein besonderes
Sportangebot, in dem die Kin-
der auf vielfältige Weise geför-
dert werden. Neben der Moto-
rik und Sprache soll auch die
emotionale sowie die soziale
Entwicklung der Kinder ge-
stärkt werden.
Das psychomotorischeAnge-

bot richtet sich bevorzugt an
KindermiteinerEntwicklungs-
verzögerung oder Auffälligkei-
ten im Bereich des Verhaltens,

welche ihnen eine Teilnahme
an den Angeboten im Kinder-
turnen erschweren. Die Kurse
finden donnerstags in der
Mehrzweckhalle in Roßdorf
statt. Die erste Gruppe ist für
Kinder, die noch nicht in der
Schule sind (15.30 bis 16.30
Uhr) unddie zweiteGruppe für
Schulkinder (16.30 bis 17.30
Uhr). Die Gruppen treffen sich
regelmäßig über einen länge-
renZeitraum (6 bis 12Monate).
Zusätzlich zu dem Vereinsbei-
trag wird ein kleiner Betrag
von 4,50 Euro pro Einheit fäl-
lig, welcher die zusätzlichen
Kostendeckt.Weitere Infos bei
an Anna Schmidt unter psy-
chomotorik.anna@web.de. ari Der SonnenLichtManager
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Ortsbeirat Kilianstädten setzt auf Verschönerung
worden war, wird in die Ver-
schönerungsmaßnahmen

einbezogen. „Der Ortsbeirat
sieht in diesem Platz ein
Kleinod und möchte ihn ent-
sprechend aufwerten“, be-
richtet das Gremium. „Unter
der tatkräftigen Mithilfe von
Ellen Klebe, Sigrid Wilhelm
und Hans-Jürgen Haas wur-
den dieser Tage Unkraut ent-
fernt, Pflanzbeete gereinigt
und neu bepflanzt.“
Besonders erfreulich ist,

dass für die fortlaufende Pfle-
ge des Platzes auch Anwoh-
ner sowie ein Mitglied der
Kirchengemeinde gewonnen
werden konnten. Der ge-
meindliche Bauhof unter-
stützt diese Initiative zudem
mit weiteren Grünschnittar-
beiten.
Ein zentrales Element der

zukünftigen Pflegeplanung
ist das Patenmodell für Grün-
flächen. Dieses soll weiter
ausgebaut werden, um eine
kontinuierliche Pflege und
Instandhaltung der Grünflä-

chen im Ort sicherzustellen.
„Unser Ziel ist es, dass sich
die Bürger mit ihrem Ort
identifizieren und gemein-
sam Verantwortung für ein
schönes und sauberes Kilian-
städten übernehmen“, be-
tont Ortsvorsteher Weitzel,
der sich bei allen bereits akti-
ven Paten und Gremienmit-
gliedern sowie dem Bauhof
der Gemeinde bedankt. Lob
für das bürgerschaftliche En-
gagement gab es auch von
Bürgermeisterin Carina Wa-
cker.
„Wer die Pflege eines Pflan-

zenbeetes in seiner Nachbar-
schaft oder imOrtskern über-
nehmen möchte, kann sich
gerne an den Ortsbeirat Kili-
anstädten oder an die Ge-
meindeverwaltung wenden“,
schreibt der Ortsbeirat. Die
Gemeinde ist unter � 06187
9562-0 oder per E-Mail an in-
fo@schoeneck.de zu errei-
chen. jow

Jahren im Rahmen der Dorf-
erneuerung neu gestaltet

Schöneck – Der Ortsbeirat Kili-
anstädten engagiert sich ak-
tiv für die Verschönerung des
Ortsbildes. Als erste Maßnah-
men haben die Gremienmit-
glieder im Rahmen einer
Ortsbegehung den Kirchplatz
und den Brunnen an der
Frankfurter Straße ins Visier
genommen.
„Ellen Klebe und Sigrid

Wilhelm leiteten die Arbei-
ten, die den Brunnen zu ei-
nem attraktiven Blickfang
machen sollen“, teilt Ortsvor-
steher Thorsten Weitzel mit.
„Die beiden engagierten Bür-
gerinnen säuberten den
Brunnen, entferntenUnkraut
und brachten eine blühende
Pflanze als dekoratives Ele-
ment an. Zusätzlich ist die In-
stallation eines Mülleimers
an der Sitzbank geplant, um
die Sauberkeit des Platzes zu
fördern.“
Auch der Kirchplatz Kilian-

städten, der in den 1980er

Die Reinigung des Platzes am Brunnen an der Frankfurter Stra-
ße war eine der ersten Maßnahmen des Ortsbeirats. Ellen Kle-
be und Sigrid Wilhelm leiteten die Arbeiten, die den Brunnen
zu einem attraktiven Blickfang machen sollen. FOTO: PM

Asphalt zum Glühen bringen
Nachwuchsfahrer Henri Möhring hat Pech beim Start in die Saison

zuletzt raste der Zehnjährige
beim DKM-Rennen auf der
Michael-Schumacher-Kart-
bahn in Kerpen auf Rang drei.
Ohne den unverschuldeten
Crash in Heat 1 und der da-
mit verbundenen schlechten
Ausgangslage im Superheat,
in dem der Nachwuchsfahrer
ganze elf Plätze gutmachte,
hätte er durchaus auch ganz
oben stehen können.
Nach dem Ende der DKM

richtet sich der Blick des
letztjährigen Teilnehmers
am Weltfinale in Bahrain
schon auf das Ende des Jah-
res, wenn der Schüler bei der
World Series Karting an den
Start gehen will. Die Rennse-
rie, die als inoffizielle Welt-
meisterschaft gilt, findet im
Mekka des Kartsports, Italien,
statt. Bereits im vergangenen
Jahr hat der Schönecker an
ausgewählten Rennen der Se-
rie teilgenommen. Damals
ging es für ihn vor allem da-
rum, auf diesem Niveau Er-
fahrungen zu sammeln. Und
das lief alles andere als
schlecht: Gegen teilweise
über 100 ambitionierte ande-
re Fahrer schaffte er es in je-
dem Rennen in die Top 20.
Nun schraubt er die eigenen
Ziele nach oben: gerne würde
er dieses Jahr in die Top 10
fahren.
Um das Ziel zu erreichen,

rast das Nachwuchstalent
auch in den Ferien liebend
gerne mit seinen Konkurren-
ten um die Wette. moo

einigen DKM-Rennen veran-
staltet der ADAC auf densel-
ben Strecken eine eigene
Meisterschaft. Das Starterfeld
ist nahezu identisch zu dem
der DKM, da es eine gute
Möglichkeit ist, sich mit den
Strecken vertraut zumachen.
Bei allen dieser Rennen hat
Möhring Topergebnisse he-
rausgefahren. So sicherte er
sich bei beiden Rennen den
Sieg. „Henri hatte einfach
viel Pech beim Saisonstart in
Deutschland. Denn der Speed
war eigentlich immer da.
Aber das macht auch Hoff-
nung für die noch verbleiben-
den Rennen“, erklärt Christi-
an Möhring, der seinen Sohn
zu allen Rennen begleitet
und auch sein Mechaniker
ist. Und die harte Arbeit des
Teams wurde belohnt. Denn

ten fünften Platz ins Ziel
kam, machte ihm beim Ren-
nen in Mülsen ein gebroche-
ner Radstern und in Ampfing
ein Problemmit demTank ei-
nen Strich durch die Rech-
nung.
Dass ihn diese technischen

Defekte Topplatzierungen im
36 Fahrer großen Starterfeld
kosteten, lässt sich auch an
den Ergebnissen aus den Vor-
bereitungsrennen sehen. Bei

Henris Reise begleiten wol-
len, ist für uns ein absolut
großes Ding. Nur so sind un-
sere Kosten gedeckt und wir
können auch international
fahren.“
Während es abseits der

Rennstrecke für Henri Möh-
ring und sein Team also bes-
tens läuft, ließen die Ergeb-
nisse der ersten drei Rennen
bei den Deutschen Kartmeis-
terschaften (DKM) bisher al-
lerdings noch zu wünschen
übrig. Das lag aber keines-
wegs daran, dass der Zehn-
jährige, der zu den jüngsten
Startern der Rennserie ge-
hört, zu langsam gewesen
wäre. Ganz im Gegenteil: den
Speed hatte er drauf. Es war
schlicht und einfach Pech.
Während er beim Rennen in
Wackersdorf auf einem gu-

Schöneck – Beim zehnjähri-
genHenriMöhring laufen die
Sommerferien anders als bei
anderen Schülern. Der
Schönecker gehört zu den
besten deutschen Kartfah-
rern in seiner Altersklasse
und verbringt den Sommer
damit, den Asphalt auf sämt-
lichen Rennstrecken
Deutschlands zumGlühen zu
bringen.
Allerdings ist das Hobby

des zukünftigen Fünftkläss-
lers, der Teil des ADAC-Hes-
sen-Thüringen-Förderpro-
gramms ist, nicht ganz billig.
Neben dem Kart und der Aus-
rüstung sind es auch die re-
gelmäßigen Reisen, um sich
mit den Besten der Welt zu
messen, die Henri und seinen
Vater und Manager Christian
Möhring zu Rennen quer
durch Europa führen. Um das
alles finanziell stemmen zu
können, sind die beiden auf
Sponsoren angewiesen. Neu-
ester Partner des aufstreben-
den Kartfahrers ist Antonio
Labella mit seinem Schön-
ecker Unternehmen rea-
dy4energy.
Für Henri und Christian

Möhring ist die neue Partner-
schaft enorm wichtig. Ent-
sprechend groß ist die Freude
im Lager des letztjährigen
DeutschenMeisters in derMi-
cro-Klasse: „Das jetzt auch
noch Einzelpersonen mit ih-
ren Unternehmen dazukom-
men, die auch noch in der Re-
gion angesiedelt sind und

Keine Pause: Der zehnjährige Henri Möhring gehört zu den besten Nachwuchskartfah-
rern Deutschlands. Mit Sponsoren finanziert er sein kostspieliges und zeitaufwendiges
Hobby. FOTOS: PM

Henri Möhring
visiert die Top 10 an
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Freiland-Insektarium eingeweiht
Neues Biotop für Biene & Co. am Baugebiet Niedertal III

rium. Von hier aus können
sich in aller Ruhe die ökologi-
schen Strukturen angesehen
und möglicherweise sogar
die Besiedlung beobachtet
werden.
Ein besonderes Element

auf der Insektenfläche stellt
der Bienen-Saatgut-Automat
der „Bienenretter“, einer Or-
ganisation zur Rettung der
Insekten, dar. Der umfunk-
tionierte Kaugummiautomat
wurde durch die Selbolder
Firma „Die Regensammler“,
vertreten durch den Ge-
schäftsführer Bernd Hader,
gespendet. „Die Regensamm-
ler“ unterstützen schon seit
Längerem verschiedene Pro-
jekte in Sachen Natur- und
Artenschutz im Main-Kinzig-
Kreis, so auch das neue Frei-
land-Insektarium im Nieder-
tal III.
Aus dem Automaten kann

Saatgut in Mehrwegkapseln
für Blumenkästen und Kübel
im heimischen Umfeld gezo-
gen werden.
Der Erlös wird in den An-

kauf von Saatgut und Blu-
menzwiebeln zum Erhalt der
Blühflächen investiert. par

tere Bereicherung für die An-
siedlung von Insekten dar.
Die Sitzbank für Besucher

ergänzt das Freiland-Insekta-

chern die Sonnenwärme und
geben diese nachts wieder ab.
Des Weiteren bieten die
Steinstrukturen in ihren
Hohlräumen und Nischen
Schutz und Unterschlupf für
verschiedene Gliederfüßer,
Kleinsäuger und sogar Zaun-
eidechsen.
Auch die Schüttung eines

Sandhaufens aus groben Ab-
raumsand (Sandarium) mit
einem auslaufenden trocke-
nen, vegetationsarmen Sand-
flächenrand dient als Nistha-
bitat für eine Vielzahl von
Bienen- undWespenarten. Ei-
ne „Benjes-Hecke“ stellt mit
der Aufsetzung von Schnitt-
gut-Ästen ebenfalls eine wei-

wurde die komplette Grund-
fläche des Grundstücks mit
einer Wildblumenwiesen-
Saatgutmischung der Firma
Rieger-Hofmann eingesät.
Durch die Verwendung die-

ser sogenannten Regio-Saat-
gutmischung erhält die Blüh-
fläche eine Zertifizierung für
die Aktion „Main.Kinzig.
Blüht.Netz“ des Main-Kinzig-
Kreises, zu der Christine Sei-
del als Projektleiterin sowie
die Blühbotschafterinnen Do-
ris Mohn und Gabriele de la
Maison gratulierten.
Zudem wurden weiterer

Strukturen wie ein Lesestein-
haufen aus Sandstein und Ba-
salt errichtet. Die Steine spei-

Langenselbold – Um die städti-
sche Freifläche im Randbe-
reich des Baugebiets Nieder-
tal III, amEnde der Peter-Neu-
gebauerstraße, südlich des
Reiterhof Fuchs, mit einer
Größe von rund 637 Quadrat-
metern sinnvoll zu nutzen
und dem signifikanten Rück-
gang der Insektenpopulation
entgegenzuwirken, wurde
durch das Amt für Bauen, Lie-
genschaften und Technische
Dienste ein neues Biotop für
Insekten geschaffen.
Durch die Errichtung von

vielfältigen Nistmöglichkei-
ten für Insekten kann sich
der Besucher der Insektenflä-
che Anregungen für das eige-
ne Heim holen und im heimi-
schen Garten oder auf dem
Balkon in die Tat umsetzen.
So wurden Trachtgehölze,

bei denen es sich um einhei-
mische, besonders bienen-
freundliche Sträucher han-
delt, in einem Streifen am
Rand der Fläche gepflanzt.
Eine zusätzliche Groß-

baumbepflanzung in Form ei-
ner zukunftsträchtigen
Baumhasel ergänzt das Frei-
land-Insektarium. Zudem

Das neue Biotop für Insekten soll künftig allen Bürgern Anregungen für den heimischen
Garten geben. FOTOS: PM

Saatgut kann aus diesem
Automaten gezogen
werden.

Teil des Klima-Taler-Netzwerks
im lokalen Handel einge-
tauscht werden. Unterneh-
men vor Ort, die Klima-Part-
ner, binden so nachhaltig be-
stehende Kundinnen und
Kunden, gewinnen neue hin-
zu. Auchmit dem Sparen von
Strom, Wärme und Wasser
lassen sich wertvolle Klima-
Taler verdienen.
„Aktuell ist das Angebot in

Selbold noch sehr überschau-
bar“, erklärt die Klimaschutz-

managerin weiter. „Es wird
sich aber zunehmend mit Le-
ben füllen, je mehr Teilneh-
mer sich finden. Auch wer-
den noch kontinuierlich
neue Klima-Partner gesucht.“
Wie gut sich Selbold

schlägt, kann im Internet un-
ter langenselbold.de/natur-
und-umweltschutz/ eingese-
hen werden. Interessierte
sind jederzeit dazu eingela-
den, in der App zu schnup-
pern, so Annika Bein.
Die App kann anonym oh-

ne Hinterlegung einer E-Mail-
Adresse, eines Namens oder
einer Telefonnummer ge-
nutzt werden. Die Daten wer-
den DSGVO-konform in
Deutschland verarbeitet und
gehostet. „Das dahinter lie-
gende Geschäftsmodell ist
die Lizenzierung der Klima-
schutz-Plattform an Kommu-
nen“. Die App kann kosten-
frei auf Smartphonesmit den
Betriebssystemen Android
und Apple iOS heruntergela-
den werden. Für städtische
Institutionen, Kulturbetriebe
undHändler steht ein kosten-
freies Portal zur Veröffentli-
chung ihrer Angebote als Kli-
ma-Partner auf Klima-Ta-
ler.com zur Verfügung.
Weitere Infos im Internet

auf klima-taler.com. leg

freundlicher Fortbewegung
produzieren die Nutzerinnen
und Nutzer eine eigene Kli-
ma-Währung, die Klima-Ta-
ler. Je fünf Kilogramm CO2-
Einsparung, die durch Lau-
fen, Radfahren oder die Nut-
zung öffentlicher Verkehrs-
mittel in der App gemessen
werden, entsteht automa-
tisch ein Klima-Taler.
Dieser könne in Vergünsti-

gungen der Kommunen und

Langenselbold – Der Klima-Ta-
ler ist eine App des Berliner
Greentech-Unternehmens
Blacksquared. Bundesweit ge-
hören mehr als 20 Kommu-
nen zum Klimataler-Netz-
werk. Nun ist auch die Stadt
Langenselbold dabei, wie Kli-
maschutzmanagerin Annika
Bein in einer Pressemittei-
lung berichtet.
Die kostenlose Klima-Taler-

App liefert spielerische und
konstruktive Wege, klimabe-
wusster zu leben.Wie die Sel-
bolder Klimaschutzmanage-
rin ausführt, antworte der
Klima-Taler „auf ein Problem
der Verhaltensökonomie:
Das Wissen um den Klima-
wandel verändert keine Ge-
wohnheiten. Sobald das Wis-
sen aber einen direkten Nut-
zen bringt, motiviert dieser
dauerhaft für Klimaschutz.
Bürgerinnen und Bürger ver-
dienen Klima-Taler und kön-
nen diese für wertvolle regio-
nale Dienstleistungen und
Produkte eintauschen.“ Wie
Bein weiter ausführt, müsse
Klimaschutz Spaß machen,
„um möglichst viele Men-
schen dafür zu gewinnen“.
Die Grundidee hinter den

Klima-Talern und der App er-
läutert der Klimaschutzma-
nagerin wie folgt: Mit klima-

Die Stadt Langenselbold ist nun auch bei der App Klima-Ta-
ler mit dabei. FOTO: PM

Asbest sorgt für
Baustopp

Langenselbold – Die neue
Flüchtlingsunterkunft an der
Bahnstraße im ehemaligen
Steakhaus sorgt für reichlich
Diskussionen. Die Sanie-
rungsarbeiten sind bereits im
vollen Gange – unter ande-
remmuss das Gebäudeinnere
kernsaniert werden. Doch
vorerst wurde ein Baustopp
eingelegt. Im Zuge der Sanie-
rung wurde an den Fassaden-
platten Asbest festgestellt.
Fachleute müssen nun zu-
nächst Proben nehmen, um
das Ausmaß der Belastung zu
bestimmen, und die Baustelle
gründlich reinigen. Asbest ist
ein krebserregender Stoff.
Wird asbesthaltiges Material
beschädigt, lösen sich die Fa-
sern und können in die Lun-
ge geraten. Asbesthaltige Ma-
terialien müssen daher sach-
gerecht entfernt werden,
denn die Fasern können sich
auch noch nach Abschluss
der Arbeiten lange in der Luft
halten. Wie lange die Reini-
gung dauert und wann die
Bauarbeiten fortgesetzt wer-
den können, kann die Ver-
waltung noch nicht bestim-
men. Ab Oktober soll die Un-
terkunft an der Bahnstraße
Platz für bis zu 60 Flüchtlin-
gen bieten. par



Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung eine Gnade.

Maria Ertelt
geb. Mayer

* 17. 3. 1931 † 8. 8. 2024

Es trauern um sie

Theresia Will, geb. Ertelt
Peter und Elisabeth Ertelt

Enkelinnen Andrea und Vera
Enkelin Sonja und Ehemann Lucas mit Urenkel Enno

sowie alle Angehörigen

63486 Bruchköbel
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 2. September 2024, um 11.00 Uhr auf dem Neuen Friedhof in Bruchköbel statt.

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wunschtermin Allerheiligen
10 % Frühbesteller-Rabatt
vom 03.-24. August 2024
Bestellen Sie im Aktionszeitraum und die
Grabanlage wird noch vor Allerheiligen geliefert

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

100 Euro in bar oder exklusive
Sachprämien warten auf Sie.
hanauer.de/weitersagen

Empfehlen Sie

uns weiter!

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Telefon: 06181 2903-512
E-Mail: beilagen@hanauer.de

Prospekte in Ihrer

In dieser Woche finden Sie in
unseren Ausgaben die Prospekte

von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot, nur fern;
tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant
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Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- oder Teilzeit
A job that cares!

Aufgaben:
– Unterstützung mobilitätseingeschränkter Fluggäste bei Ankunft,
Abflug und Umsteigeprozessen

– Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und jugendlicher
– Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und Gepäck-
abholung sowie beim Transport der Gepäckstücke

Sie erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, verschiedene Arbeits-
zeitmodelle, Vergütung nach TvöD-V, Jobticket, kostenfreier Park-
platz, Jahressonderzahlung, Altersvorsorge, vergünstigtes Tanken und
vieles mehr.

Holen Sie sich die Infos unter
fracareservices.com

... und senden uns gleich Ihre Bewerbung an
 bewerbung@fracares.de

Gartenarbeiten aller Art:
Heckenschnitt, Sträucherschnitt,
Baumschnitt, Rasenmähen, Rasen-
pflege, Beetpflege, Gartenpflege.
Tel. 01636422816

Hobbyfotograf sucht schlanke Mä-
dels, ab 18 J. für Akt und Erotik aufn.
Keine Veröffentl. nur Hobby. Gutes
Honorar☎ 0162-4307428

STELLENANGEBOTE

Wir suchen für sofort (m/w/d)
Küchenhilfen / Spüler / Lagerar-
beiter im Schichtdienst am
Flughafen Frankfurt gesucht, wenn
möglich mit Zuverlässigkeitsüber-
prüfung. Gesundheitspass muss
vorhanden sein.
Magenheimer GmbH,
Andrea Klüners 0151- 21257036

E-Mail: m.hoffmann@selbsthilfe-erlensee.de

STELLENGESUCHE

Landschaftgärtner Gartenarbei-
ten: Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Rasenverlegung, Rasemä-
hen, Gartengestaltung, Beetpfle-
ge und Trassenreini-
gung.Tel.01789221987

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schnei-
den,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Erledige Gartenarbeiten,
Bäume fällen, Hecke schneiden etc.
Tel. 0178 / 8222989

Junger Mann sucht Garten -und
Pflasterarbeiten aller Art.
☎ 0163 8385753

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Suche zuverl. Putzhilfe, jeden 2.
Mittwoch, je 2 Std., Rodgau
Tel. 06106 -2699045

Suche eine Haushaltshilfe für Sams-
tag ab 14 Uhr.☎ 0170-1779078

Rasenmähen & Gartenpflege
Tel: 0171 3300309

Putzhilfe Obertshausen-Hau-
sen 3 Stunden pro Woche für al-
leinstehenden Rentner im Einfa-
milienhaus. Tel. 06104-73622

Ich biete professionelle Fens-
ter-, Büro-, Wintergarten-,
Hausgrund-Reinigung aller
Art. - Tel.: 0177-5330167

Grabpflegehilfe per sofort in Seli-
genstadt gesucht. (neuer Friedh.) 90
€ p./montl. Bei Interesse, bitte ab 19
Uhr melden☎ 06926099166

AUSBILDUNG

PFLEGEBERUFE

Ausbildungsplatz Zahnarztpraxis
Dr. Susan (Mühlheim, Kettelerstr. 8)

sucht ab sofort einen
Auszubildenden (m/w/d) zum Zahn-
medizinischen Fachangestellten

Tel. Nr. 06108/72345

Professionelle Fachfußpflege bei
Ihnen zu Hause. Kein Stress mit der
Anfahrt. Ich komme zu Ihnen. Raum
Neu-Isenburg☎ 0176-39148717

Unser Garten braucht Sie drin-
gend! Wöchentlich 3-4 Std. ,
13,00Euro die Stunde. Bei Interes-
se bitte Mail an: s.m.acker-
mann@t-online.de.

Krankenpfleger/Altenpfleger/
Pflegefachmann (m/w/d) in VZ/TZ,
3.800€ bei 152 Std/Monat + Zulagen

+ Bonus, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,

WhatsApp 0151 463 484 91,
frankfurt@aulamed.de

Bürokraft (m/w/d) in VZ, auch
Quereinsteiger, sehr gutes Deutsch
in Wort + Schrift, Arbeitsort: Innen-
stadt Frankfurt, Aulamed GmbH,
Bereich: Vertrieb & Disposition,
Bewerbung mit Lebenslauf bitte
senden an frankfurt@aulamed.de

Laborfahrergesucht !Zur
Unterstützung unseres Teams
suchenwir zuverlässigeMitarbei-
ter (m/w/d) in Teilzeit oder auf
Minijob-Basis. Tourstart und
-ende ist jeweils in Frankfurt. Ein
Firmenwagen wird zur Erledi-
gung der Fahrten zur Verfügung
gestellt. Bei Interesse bewerben
Sie sich per E-Mail an:
office@medical-on-time.de

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Handwerker bietet fachgerechte
und zuverlässige Handwerksar-
beit: Dachgauben, Carport, Ter-
rassen, Zaunanl., Dachreinigung,
Blecharbeiten und Anstrich.
☎ 0176/14515577 Christian

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich er-
ledige alles im Garten, z. B. Garten-
pflege, Hecken schneiden, Bäume fäl-
len, Pflaster und Rollrasen legen, Bag-
gerarbeiten u. Erdaushub, Teichreini-
gung usw. (Rechnung)☎ 06171-79350
o. 0178-5441459 o. 0177-1767259

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Suche Aufträge - ab 50m²
Flachdachsanierung
Dachdeckermeisterbetrieb

☎ 0171 – 6 00 91 79

JOSEF´s Gartenservice
Wir helfen Ihnen in Ihrem Garten

01520 - 709 62 72
Kostenlose Besichtigung!

Blitz Blank!!! Fenster / Rahmen, Winter-
gartenreinigung gefällig od. Grundreini-
gung Ihrer Wohnung? Wir reinigen auch
Ihre Wohnung alle 14 Tage, auch Teppi-
che / Teppichböden, Polstermöbel u. Ma-
tratzen, antiallergisch farbfrisch wie neu
mit Geruchsbeseitigung und Langzeit IM-
PRÄGNIERUNG. 53 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB:☎ 06101 - 31 32

Reinigung

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie

Schnell, einfach und sauber in nur 8 Std.
inkl. Duschabtrennung.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Dacharbeiten aller Art, auch
Gauben und Reinigung, Carport,
Terrassen, Zaunanl., Blecharb.
und Anstriche.☎ 0152/11030431

happy job happy life
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HÄUSER ANGEBOTE

PrivatverkaufBieteBungalowals
RMH in 63543 Neuberg Luxuriöse
Ausstattung, 3,5 Zimmer, Winter-
Garten, Garage, WFL ca. 111 qm,
Grund 293 qmBj. 1972,massiv,
2stöckig, kein Renovierungsstau v.
priv. sofort frei, 415 Tsd. Euro, ÖL,
Energieausw.D121kWh.Anfragen
nurmit Namen und Telefonnum-
mer! KEINEMAKLER

E-Mail: neubergrmh@gmail.com
Tel. 0176 955 14392

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

SUCHEMehrfamilienhaus als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

ETW GESUCHE

Wohnung zum Kauf gesucht Fi-
nanziell abgesicherte Handwerks-
meisterin sucht eine 1-4 Zimmer-
wohnung, gerne renovierungsbe-
dürftig, im Raum Frankfurt zum
Kauf für die private Altersvorsor-
ge. 06108/9744101

Handwerker sucht IMMOBILIE
Finanziell abgesicherte Familie
sucht 1-4 Zi. Whg., gerne renovie-
rungsbedürftig zumKauf als Al-
tersvorsorge
Tel. 069 / 87 00 88 30

Ich suche eine 2- bis 3-Zimmer
Wohnung zum Kauf im Kreis Hanau
oder Kreis Offenbach. Freue mich
über Unterstützung, Sie erreichen
mich unter der Nummer:
0157-34675085. Vielen Dank!

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

SUCHE Eigentumswohnung als
Kapitalanlage. Tel. 06403 9681641

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN1U.1½ZIMMER

Von Privat in Neu Isenburg, 1 Zi.
App. ca. 30m², KM 350€ + NK+ Kauti-
on, ab sofort zu vermieten
☎ 06102 / 329626

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

Rodgau, 2 Zimmer Wohnung
gepflegte ruhige Lage, nur für
Wochenend-Heimfahrer.

390€ + NK + KT. 0178 / 18 18 562

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € +NK + Kt. Tel. 06181-431501.

3-Zi.-DG-Whg., Wohnküche, Loggia,
Gäste-WC, ca. 87 m², in Bruch-
köbel-Niederissigheim, 700 € + Uml.
+ Kaution. Tel. 06181-72616.

Bruchköbel, 1-ZKB, EBK, renoviert,
verkehrsgünstig, Öl 218 kwH/(m²a),
KM 410 € + NK- Vorauszahlung 90 €
+ 3 MM Kaution, Tel. 0171-613 85 17

VERMIETUNGEN
4 UND MEHR ZIMMER

4 Zi Wohnung im 1. OG.109 m².
Balkon, mit Fußbodenheizung. 1900
+ Nk. an Personen mit gesichertem
Einkommen NR, keine Tiere
Tel: 015204285071

4 Zi Wohnung im 1 OG.122 m²,
Balkon, 1650 + Nk.an Personen mit
gesichertem Einkommen
NR, keine Tiere. Tel: 015204285071

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

1-2 Zimmer-WHG gesucht: Erdge-
schoss, Küche/Badmit Dusche, Zen-
tralheizung, Stadt Offenbach, 500€
Kaltmiete VB, Tel. 0152-26241100

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Ehepaar (NR, keine Haustiere,
keine Kinder) sucht 3 Zimmer
Mietwohnungmit Balkon.
Mobil: 01792135585.

Rentnerpaar, ält. Semester, sucht
3-ZW in Hanau, kein HH, in ruh.
Umg., mit Aufzug u. barrierefreiem
Zugang im Bad. Tel. 0152-25932199

Ehepaar (NR, keine Haustiere,
keine Kinder) sucht 3-4 Zimmer
Mietwohnungmit Balkon.
Mobil: 06182-8499652.

Geschäftsführer, ledig sucht klei-
nes Haus (Bungalow) oder Whg.
ca. 70-80 m² im Umkreis Mörfel-
den-Walldorf. Tel. 016096254405

Pens. Lehrerin mit kl. Hund sucht
2-3 Zi. Whg. mit Balkon od. Terrasse
✉gilahei@gmx.de☎06103-2701270

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Suche Freizeitgrundstück mit
Hütte zum Kauf. Gerne auch
verwildert. Tel. 0162 9486045
oder E-Mail: c.andreas.micha-
el@gmail.com

GARAGEN

Große Garage, vielseitig nutzbar für
Auto / Wohnmobil usw. mit elektri-
schem Tor und Licht in OF-Bieber ab
01.10.2024 zu vermieten. L: 9,90, B:
3,14, H 2,57, Torbreite 2,43, Torhöhe
2,40, Miete € 250 + Kaution
☎ 0176-40588570 oder
✉ h.koehler_immobilien@t-online.de

Kleine nette Familie sucht Gar-
tenwohnung zum Kauf in Läm-
merspiel, 3-4 Zimmer, ca. 85m2.
Garten zur alleinigen Nutzung. Ich
freue mich über Angebote! Alles
Liebe für Sie
Tel. 017672688687

Suche Immobilien jeglicher Art
fürmeine Bestandskunden rund
um Frankfurt, Offenbach, Hanau
und Rödermark. Bonität geprüft.
DMS Immobilienvermittlung
Diana Meyer, Tel: 06108-822688

ETW ANGEBOTE

Privatverkauf, Maintal-Bischofs-
heim, ETW, 2 Etagen, 5 Zi., 2 Bä-
der, EBK, Terrasse in 6.Fam.Haus.
VB 429000 €, Tel. 0173 7522039

GEWERBLICHE RÄUME
ANGEBOTE

Lokal/Gastronomie mit Vollkon-
zession und Gartenterrasse, ge-
gen Inventarabstand zu verpach-
ten. Kontakt unter
restaurant.langen@yahoo.com

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

Telefon: 06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944 - 36160 www.wm-aw.de Fa.

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
06157/8085654 o. 0176/11199111

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auchmit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

Alte Motorräder, Honda DAX /Mon-
key, Kreidler, Hercules, Garelli Vespa
usw. Jeder Zustand und Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

MOTORRÄDER

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller u. Mo-
fas. Der Zustand u. das Alter sind
egal. Auf fehlende Schlüssel o. Pa-
piere stören mich nicht. Haben Sie
etwas für mich? Ich freue mich auf
Ihren Anruf. Zahle bar.
☎ 06401/90160

FIAT

Fiat 500
Bj. 22, 40.000 KM, viele Extras,
12.750 € . Autohaus Müller,
Industriestr. 7, 63150 Heusen-
stamm,☎ 06104-8024444

SKODA

Skoda Scala 1.0 TSi.
Bj. 21, Extras, 40.000 KM, 15.450 €.
Autohaus Müller, Industriestr. 7,
63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

CABRIO

Ford Cabrio Streetka. Technisch
und optisch im top Zustand.
VB 3100 €. Tel. 06106-23046

Skoda Fabia 1.0 TSi. Automatik
Bj. 22, 50.000 KM, viele Extras,
17.850 €. Autohaus Müller, Indus-
triestr. 7, 63150 Heusenstamm,
☎ 06104-8024444

ERSATZTEILE UND ZUBEHÖR

Audi Q5 Bj. 2009-2017 Grund-
träger + 2 x Fahrradträger +
2 x Skihalter. Preis VB
Tel. 0177 7330378

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

drk-blutspende.dedededededededede

www.kommtnicht indietuete.de

Fritz-Reichle-Ring 4
78315 Radolfzell
info@duh.de
www.duh.de



MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

06181 2903-555 - anzeigen@hanauer.de

VERKAUF

INNENEINRICHTUNG

Beurer MG 320 Luxus Massagesitz
zu verkaufen. 100 €,
☎ 06181 6682520

SONSTIGES

E-Bike Klapprad weiß, Neu, Um-
ständehalber zu verkaufen, 795 €,
☎ 0174/ 85 35 203

DUSS Bohr und Meiselhammer
mit viel Zubehör, neuwertig, zu ver-
kaufen.☎ 06182/5130

ZU VERSCHENKEN
ODER UNTER € 25,-

Tellerlattenrost, 100 x 200 cm
gegen Abholung zu verschenken.

Tel. 06182 - 25046
mit Anrufbeantworter

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Suche Damenbekleidung gerne
auch Schuhe und Accessoires
Freuemich auf ihr Anruf.
Tel. 0176-48747079

Kaufe Pelze, Abendmode, Hand-
taschen, Hüte, Möbel, Zinn, Nach-
lässe, Puppen, Porzellan, Kristall,
Teppiche, Gemälde, Bernstein,
Schallplatten, Tonbandgeräte,
Fotoapparate, Näh-/ Schreibma-
schinen, Bücher uvm.
Zahle faire Preise
Herr Weiß 0151 / 42 444 662

Frau Danna sucht und
kauft Pelze, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Perücken, Puppen,

Haushaltsauflösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-

ber aller Art,
Bernstein, Leder und Krokota-

schen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

BEKANNTSCHAFTEN

Älterer Herr sucht Dame, diemiet-
frei bei ihm in seinem Haus in Ha-
nau-Großauheim, Waldsiedlung,
wohnen möchte.☎ 01520-5378348

Welche Frau möchte Ihre Freizeit
mit mir verbringen? Ich wohne in
Zellhausen und freue mich auf
Rückmeldungen.☎ 0618221659

Witwer 68 J. sucht Sie oder Paar für
erotische Abende.
✉ peter348@freenet.de

SIE SUCHT IHN

Hallo! Wo bist Du? Sie, 63 Jahre,
1,63 m, schlank, humorvoll, sucht
IHN, um gemeinsam durchs Le-
ben zu gehen! heizani-
ka@gmail.com

ER SUCHT SIE

Hallo. Ich bin Witwer und suche ei-
ne Partnerin. Ich wohne im Eigen-
tum und fahre gern nach Südtirol.
Es wäre schön, dies mit einer Part-
nerin zu tun. PKW ist vorhanden. Zu-
schr. unter Z2305016 an diese Zei-
tung

Er 55, 180cm, verheiratet, sucht
diskrete Sie, auch älter, für
niveauvolle Treffen.
Mail: giessener@mail.de

Treue und Respekt sind mir wichtig,
Großer kräftiger Typ sucht die reifere
Dame gerne auch mollig (50 - 70J) für
Freundschaft mit erotischem Hinter-
grund☎ 0152-28519571

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

Endlich zurück: Die besten hessischen Rezepte jetzt als hochwertiger Bildband. Hans
WolfgangWolff ist als humorvoller Bewahrer der hessischen und speziell der
Frankfurter Mundart seit langem bekannt. Für »Esse in Hesse« garniert er die in
Usch von derWindens Kochstudio erschmeckten Rezepte mit Begleittexten – in
Hessens babbelischer, schnabbelischer Schnutensprache – von Äbbelwei-
Schnitzel bis Zwiwwelkuche. Hier ist für jeden etwas dabei. Garrandiert!

DIE BESTEN
HESSISCHEN REZEPTE

Jetzt im Handel oder unter
www.societaets-verlag.de U. von derWinden, H. W.Wolff · Esse in Hesse · ISBN 978-3-95542-446-6 · 25,00 €
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VERANSTALTUNGEN

www.kbemmert.de

05.10.24

& Melanie Haupt

ANTIGONE

HANAU
Congress Park

HANAU
Congress Park

19.10.24

JEDER kann mitmachen!

Flohmarkt

lampert-maerkte.de • 02473 20596-50

Langenselbold-West
Logis t ikzentrumSo. 18.8.

Herz in Gefahr!
Was kann die Medizin?
Was können Sie selbst tun?

Deutsche
Herzstiftung
www.herzstiftung.de

Jetzt
informieren:

www.lebenshilfe-offenbach.de

SPENDEN-Konto: Sparkasse Langen-Seligenstadt

IBAN: DE84 5065 2124 0026 0100 33

VERSCHIEDENES

Wohngemeinschaft Fechenheim
80er Jahre.
Ich bin auf der Suche nach ehe-
maligen Bewohnern/innen einer
WG in Fechenheim (evtl. Mühlhei-
mer Straße), in der bis Okt. 1984
P. Flemming wohnte und die be-
reit wären, mir Informationen
über P. Flemming zu geben. Sie
wohnte vor ihrem Umzug nach
Fechenheim in unserer WG in
FFM Nordend, Rohrbachstraße.
Mail: ernst9199@gmail.com

Fahrrad City E-bike Zündapp
Green 2.0 Neuwetig,28Zoll,Alu-
rahmen,Shimano 2.Akku inl.Ta-
sche VB 480 06182/897448

VERLOREN/GEFUNDEN

Wir haben unsere irakischen Rei-
sepässe verloren: Kovan Saleem
Khudeeda, geb. 04.01.2002, PassNr.
A18382241; Nawal EdoNaamo, geb.
01.01.2001, Pass Nr. A16605485;
Sozbin Kovan Saleem, geb.
03.08.2020, Pass Nr. A18382701.

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Schlager/Klassik)
andys093@gmail.com
017650910671

Über unsere Anzeigenblätter, Heimat-
zeitungen am Wochenende und die Ta-
geszeitungen am Dienstag und Samstag
erreicht Ihre Anzeige mit über 830.000
Exemplare alle Haushalte in Stadt und
Kreis Offenbach, im Main-Kinzig-Kreis,
Frankfurt am Main, Taunus sowie die
Abonnenten des Freitags-Anzeiger in
Mörfelden-Walldorf.

MEGA
in Sachen Kleinanzeigen

Mit nur einem Auftrag in
25 Zeitungen und im Internet

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
www.stadtpost.de

069 850088
anzeigen@op-online.de



BERLIN • BREMEN • FRANKFURT • FÜRTH • MÜNCHEN | HANNOVER (SOFALOFT)

MIT UNS MACHT
KOCHEN SPASS

BESUCHEN SIE DIE GRÖSSTE
KÜCHENAUSSTELLUNG
FRANKFURTS

069/94173-53
TERMIN-HOTLINE: Mo. - Sa. von 10-18 Uhr

Jetzt schnell Termin sichern!

Keine Haftung für Druckfehler. Irrtümer & Zwischenverkauf vorbehalten. 1) Bei Vorlage eines besseren Angebots für das gleiche Produkt eines stationären deutschen Händlers innerhalb von 14 Tagen erstatten wir Ihnen den Differenzbetrag.

KÜCHEN- & MÖBELHANDELUnser bester

SERVICE seit über 90 Jahren 1)

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. - Fr.: 10-19 Uhr
Sa.: 10-18 Uhr
info@flamme-frankfurt.de

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KGT
Hanauer Landstraße 433
60314 Frankfurt
Tel. 069 / 9 41 73 - 53
(Mo. - Sa., 10-18 Uhr)(Mo. - Sa., 10-18 Uhr)

DAS FAMILIEN-
UNTERNEHMEN
MIT

flamme.de


